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Eggenwil

Public Viewing 
Serbien – Schweiz 
Am Freitag, 22. Juni, überträgt die 
Musikgesellschaft Eggenwil um 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle das Spiel 
zwischen Serbien und der Schweiz. 
Ab 18.30 Uhr können sich die Besu-
cher mit feinen Grilladen verpflegen 
und an der Bar erfrischende Drinks 
geniessen. 

Zufikon

Sommeröffnungs-
zeiten

Wie im Vorjahr und in den Gemein-
den der Region üblich, werden in den 
Sommerschulferien die Schalteröff-
nungszeiten der Gemeindeverwal-
tung reduziert.

Vom 9. Juli bis 10. August sind die 
Öffnungszeiten von Dienstag bis Don-
nerstag jeweils auf den Vormittag be-
schränkt. Am Montag und am Freitag 
bleiben die Schalter wie gewohnt of-
fen, bis 18 Uhr (Montag) und bis 14 
Uhr (Freitag).

Geschwindigkeitskontrolle 
Stiefelstrasse

Die Regionalpolizei Bremgarten hat 
am Montag, 28. Mai, 15.28 bis 17.42 
Uhr, an der Stiefelstrasse eine perio-
dische Geschwindigkeitskontrolle 
durchgeführt.

Während der über zweistündigen 
Kontrolle wurden innerhalb der Tem-
po-30-Zone total 148 Fahrzeuge ge-
messen. Dabei wurden 30 Übertre-
tungen festgestellt, was einen Anteil 
von rund 20 Prozent ergibt.

Einwohnergemeinde- 
versammlung am Donnerstag

Am Donnerstag, 21. Juni, 19.30 Uhr, 
findet in der Mehrzweckhalle A die 
Einwohnergemeindeversammlung 
statt. Die Einladung mit Traktanden-
liste und Erläuterungen wurde an 
alle stimmberechtigten Einwohne-
rinnen und Einwohner rechtzeitig zu-
gestellt.

Entwicklung vorausgesehen
Eggenwil: Die «Gmeind» bewilligt alle Anträge

Die erste Einwohnergemeinde-
versammlung unter der Leitung 
von Gemeindeammann Roger 
Hausherr verlief sehr ruhig. 
Beim Traktandum über die 
familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung stellte der 
Gemeinderat die früheren und 
heutigen Schülerprognosen vor.

Roger Wetli

«Im Herbst 2013 haben wir vorausge-
sagt, dass unsere Schülerzahl von da-
mals 51 auf 74 im Schuljahr 2019/20 
ansteigen wird», blickte Vizeam-
mann Biagio Incollingo zurück. «Die 
heutigen Zahlen belegen, dass es 
2019/20 exakt 74 Schülerinnen und 
Schüler sind.» Bis 2024 rechnet der 
Rat gar mit 104 Kindern, die vom ers-
ten Kindergarten bis zur sechsten 
Klasse den Unterricht in Eggenwil 
besuchen werden. «Die Schülerzah-
len steigen weiter», so Incollingo. 
«Wir sehen räumliche Probleme auf 
uns zukommen, die wir lösen müs-
sen.»

20 Reglemente 
studiert

Die neuen Prognosen wurden im Zu-
sammenhang mit dem Gesetz über 
die familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung erhoben. Das ent-
sprechende Gesetz wurde 2016 vom 
Aargauer Stimmvolk angenommen 

und verpflichtet die Gemeinden, Zu-
gang zu einem bedarfsgerechten An-
gebot für Kinder bis zum Abschluss 
der Primarschule sicherzustellen. 
Dies soll die Vereinbarung von Fami-
lie und Arbeit oder Ausbildung er-
leichtern. In Eggenwil gibt es seit 
dem Schuljahr 2006/2007 eine Rand-

stundenbetreuung. Diese wurde 2010 
zusammen mit der definitiven Ein-
führung eines Mittagstisches mit 
einer Aufgabenhilfe erweitert. 

2017 wurden durchschnittlich 15 
Personen pro Tag verpflegt und total 
2230 Mittagessen zubereitet. «Wir 
haben uns seit Anfang 2017 mit dem 
künftigen Angebot befasst», erklärte 
Biagio Incollingo. «Bei einer Umfrage 
haben 51 von 74 Eltern den ausgefüll-
ten Bogen retourniert.» Diese habe 
ergeben, dass das Bedürfnis eines be-
treuten Mittagstisches nach wie vor 
gross sei und das bestehende Ange-
bot deshalb beibehalten werden soll-
te. 

Die von der Einwohnergemeinde-
versammlung genehmigten Regle-
mente zeigen nun, welche Eltern wie 
stark finanziell unterstützt werden. 
Eggenwil legte die maximale Berech-
tigung auf ein bereinigtes steuerba-
res Einkommen von maximal 90 000 
Franken, sofern die zwei Erziehungs-
berechtigten mindestens 120 Prozent 
arbeiten. Die Reglemente werden ab 
dem kommenden Schuljahr gelten. 
«Wir haben damit bewusst gewartet, 
um zu schauen, was die anderen Ge-
meinden machen», so Incollingo. 
«Dazu haben wir etwa 20 Reglemen-

te studiert. Wir haben jetzt ein gutes 
und faires Angebot, das dem Gesetz 
gerecht wird.»

Unklarheiten 
bereinigen

Unter «Verschiedenes» stellte Ge-
meinderat Frank Bonnemeier die 
wichtigsten Eckpunkte der zweiten 
Etappe der Kantonsstrassensanie-
rung innerorts vor. Diese liegt zurzeit 
öffentlich auf. «Wir werden gleichzei-
tig die 100-jährigen Leitungen sanie-
ren und zur Lärmverminderung 
einen Flüsterbelag einbauen.» Diesen 
gebe es bereits auf 40 bis 50 Metern 
von Künten her kommend. «Für die 
dortigen Anwohner ist der Verkehr 
tatsächlich ruhiger geworden», er-
klärte Bonnemeier. Zurzeit würden 
mit den Anwohnern viele kleine De-
tails besprochen. «Wir wären froh, 
wenn wir in der jetzigen Projektpha-
se Unklarheiten und Anpassungen 
bereinigen könnten und nicht durch 
spätere Einsprachen», war der Ge-
meinderat voller Hoffnung. Im Zeit-
plan ist die Gemeinde bei der Renatu-
rierung des Ibisguetbachs und dem 
Neubau der Asylunterkunft. «Fertig-
stellung und Bezug des Gebäudes sol-

len im kommenden Oktober möglich 
sein», so der Gemeinderat. Die No-
vember-Gemeindeversammlung wird 
voraussichtlich entscheiden, wie es 
mit der Feuerwehr Eggenwil weiter-
gehen wird. Je nach Ergebnis der Ge-
samtauslegung wird eine Fusion oder 
der Ersatz für ein 30-jähriges Tank-
löschfahrzeug traktandiert.

Gemeindeammann Roger Hausherr (Mitte) leitete die Einwohnergemeindeversammlung souverän. Bild: Roger Wetli

Die Beschlüsse
An der Einwohnergemeindever-
sammlung in der Mehrzweckhalle 
Eggenwil nahmen 59 von 680 
Stimmberechtigten teil. 

Sämtliche Anträge wurden ohne 
Gegenstimmen genehmigt. Es wa-
ren dies: 1. Protokoll vom 24. No-
vember 2017. – Rechenschaftsbe-
richt 2017. – Zusicherung des Ge-
meindebürgerrechtes für eine 
Person. – 4a. Reglement über die 
familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung. 4b. Reglement 
über die Unterstützungsbeiträge 
an die familien- und schulergän-
zende Kinderbetreuung. – 5. Jah-
resrechnung 2017.

««Wir haben ein
gutes und faires 
Angebot

Biagio Incollingo, Gemeinderat


